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Die Europäische Union fördert zusammen mit dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend das Programm „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) in Deutschland.
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JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit 
Vorhabenkonzept zur Interessenbekundung
1. Ausgangs- und Problemlage in der Kommune
2. Ort des Vorhabens – vorgesehene Fördergebiete
b) Darstellung der Ausgangs- und Problemlage 
Beschreiben Sie anhand selbst gewählter, aussagekräftiger Daten/ Angaben die Ausgangs- und Problemlage für junge Menschen unter 27 Jahren (Zielgruppe §41 SGB VIII) in Ihrer Kommune. Konzentrieren Sie sich auf maximal drei Indikatoren, die Ihnen für das von Ihnen geplante Vorhaben relevant erscheinen. Planen Sie beispielsweise ein Projekt für wohnungslose junge Menschen, dann geben Sie die Anzahl der unter 27-Jährigen Wohnungslosen in Ihrer Kommune an. Soll ein Projekt für Care Leaver angeboten werden, so geben Sie an, wie viele junge Menschen nach Beendigung der Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe (aller Voraussicht nach) weitere sozialpädagogische Unterstützung benötigen (werden). 
2. Förderkonzept
3. Zielgruppen
2.1 Zielgruppe(n)
Benennen Sie die Zielgruppe(n), die in Ihrer Kommune Ihrer Einschätzung nach bislang nicht oder nur unzureichend erreicht wird/werden und die Sie mit den neu konzipierten Projekten erreichen wollen. Konzentrieren Sie sich bitte auf maximal zwei zu erreichende Zielgruppen. 
Beschreibung 
2.2 Förderlücke(n) 
Welche Angebote oder Hilfsstrukturen fehlen Ihrer Meinung nach in Ihrer Kommune und sollen durch die neu konzipierten Projekte abgedeckt werden? Bitte untergliedern Sie Ihre Beschreibung in „Förderlücken" und konzentrieren Sie sich auf maximal zwei Förderlücken. 
Beschreibung 
2.3 Projekte
Projekt
Projekt
1
Welche Zielgruppe(n) wird/werden mit dem Projekt erreicht? (Mehrfachauswahl möglich) 
Welche Förderlücke(n) wird/werden mit dem Projekt geschlossen? (Mehrfachauswahl möglich)
Welche(r) methodischer/n Baustein(e) wird/werden im Projekt umgesetzt? (Mehrfachauswahl möglich)
2.4 Kohärenz und Verknüpfung
a) Bereits vorhandene Angebote für die Zielgruppe(n) in Ihrer Kommune
3. Zielwerte
Bitte beachten Sie bei den folgenden Angaben zu den Zielwerten unbedingt die Erläuterungen in der Ausfüllhilfe zur Interessenbekundung zu der spezifischen Zählweise von Projektteilnehmenden. Es handelt sich hierbei um Vorgaben seitens des Europäischen Sozialfonds, die eingehalten werden müssen.
OutputindikatorGeben Sie an, wie viele junge Menschen (Zielgruppe §41 SGBVIII) über die fünfeinhalbjährige Laufzeit des Programms (Mitte 2022 bis Ende 2027) an den in Ihrer Kommune im Rahmen von „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ durchgeführten Projekten teilnehmen werden. Maßgeblich ist die Zahl der geplanten Projekteintritte. 
4. Kommunale Koordinierungstelle
a) Koordinierung und Steuerung
Wird das Vorhaben im Rahmen von „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ durch den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe koordiniert und gesteuert?
c) Zusammenarbeit der kommunalen Koordinierungsstelle mit Kooperationspartnerinnen/ Kooperationspartnern (insbesondere rechtskreisübergreifende Zusammenarbeit)
Formulieren Sie maximal drei konkrete, spezifische und möglichst terminierte Ziele, die Sie Ende 2027 mit Hilfe der Koordinierungsstelle erreicht haben wollen, um das im Projektaufruf verankerte Ziel - Auf- und Ausbau von Beratungs- und Kooperationsstrukturen, die junge Menschen beim Übergang in die Selbstständigkeit unterstützen - zu befördern. 
(z.B.: „Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zwischen Jugendamt, Jobcenter und Wohnungsgesellschaft" oder „Einführung eines runden Tisches zu „Care Leavern"") 
Beschreibung 
(Maximale Zeichenzahl pro Ziel: 800)
5. Bereichsübergreifende Grundsätze
7. Koordinierungsstelle
Geben Sie an, wie die kommunale Koordinierungsstelle die bereichsübergreifenden Grundsätze (Artikel 9 der Verordnung (EU) 2021/1060) sicherstellt (vgl. Projektaufruf 3. Umsetzung im Bundesprogramm). 
6. Verstetigung
8.Querschnittsziele
7. Finanzierungsplanung
9. Finanzierungsplanung
a) Kostenkalkulation 
Beachten Sie bei der Kostenkalkulation den für Ihre Kommune relevanten Interventionssatz (vgl. Kostenkalkulation im Interessenbekundungsverfahren). 
Unterschrift 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der vorstehenden Angaben.
Unterschrift
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